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Bericht der Obfrau

Seit März 2024 hat der Verein erstmals eine 
Trainerin angestellt, nämlich Teresa Köppel. 
Sie ist bereits seit vielen Jahren im Verein als 
ehrenamtliche Trainerin tätig und arbeitet 
nunmehr hauptberuflich für unseren Verein. 
Auf der einen Seite ist für die übrigen ehren-
amtlichen Trainer und die Vorsitzende im 
Jugend- und Leistungssport zwar eine Ent-
lastung spürbar, allerdings sind die Anforde-
rungen an die Trainerin in letzter Zeit enorm 
gestiegen, insbesondere was die administra-
tiven Aufgaben anbelangt (Zusammenarbeit 
mit den Schulen, Schnuppertrainings, Orga-
nisation der Trainings, der Regatten und des 
Coastal Rowing), sodass Teresa neben der 
klassischen Trainer-Tätigkeit auch im Büro 
noch allerhand zu tun hat und daher auch die 
ehrenamtlichen Trainer voll ausgelastet sind. 
An dieser Stelle ganz herzlichen Dank liebe 
Teresa für deine Motivation, deine Begeiste-
rungsfähigkeit und deine Ausdauer und ein 
besonderer Dank auch an unsere langjähri-
gen ehrenamtlichen Trainer:innen!!

Für den Jugend- und Leistungssport war es 
ein sehr erfolgreiches Jahr, insbesondere 
im Flachwasser, dabei sind die vier Medail-
len mit einem Meistertitel bei den Österrei-
chischen Meisterschaften hervorzuheben, 
im Detail verweise ich dazu auf den Bericht 
der Vorsitzenden für Jugend- und Leistungs-
sport. Auch im Coastal Rowing-Bereich konn-
ten unsere Athlet:innen erste Erfahrungen in 
internationalen Gewässern (Portugal, Italien, 
Polen und Spanien) sammeln.

Auch die Masters sind von Kurz- und Lang-
streckenregatten traditionell mit zahlreichen 
Goldmedaillen und Top-Platzierungen zu-
rückgekehrt. Ganz herzlichen Glückwunsch! 
Auch hier darf ich auf den Bericht des Er-
wachsenensports verweisen.

Leider war es nicht möglich, die für Herbst 
geplante Coastal Rowing Regatta in Bregenz 
durchzuführen, da es zu wenige Anmeldun-
gen gegeben hat. Die Organisatoren rund 
um Christian Kaizler, Ute Simma und Teresa 
Köppel haben aber ganze Arbeit geleistet und 
damit auch einiges für die im Jahr 2025 an-
stehende Österreichische Meisterschaft im 

Coastal Rowing vorbereitet, die wir bei uns in 
Bregenz veranstalten werden.

Neben diesen sportlichen Erfolgen freut es 
mich sehr, dass der allgemeine Ruderbetrieb 
so rege stattfindet und viele Mitglieder die 
Möglichkeiten, die unser Verein und unser 
See bieten, nutzen und zu schätzen wissen.

Es gab wieder großes Interesse an unserer 
Erwachsenen-Ausbildung und auch in die-
sem Jahr sind wieder einige, zum Teil äu-
ßerst motivierte Mitglieder, unserem Verein 
beigetreten. Herzlichen Dank an alle Ausbild-
ner für die Erwachsenen und auch an jene, 
welche das begleitete Rudern ermöglichen!
Der Thekendienst wurde im Jahr 2024 ange-
passt, nämlich gab es im Juli und August nur 
ein Mal pro Woche einen Clubabend, der aber 
sehr gut angenommen wurde und bei dem 
das Vereinsleben und die Geselligkeit nicht 
zu kurz gekommen sind.

Auch in diesem Jahr konnten wir wieder alle 
unsere klassischen Feste (Anrudern, bay-
risches Frühstück, Sommerfest, Abrudern) 
veranstalten. Das Sommerfest samt Boots-
taufe war trotz katastrophalem Regenwetter 
eine ganz wunderbare Feier. Das Thekenteam 
hat es geschafft, aus einer nüchternen Boots-
halle ein festliches Ambiente zu zaubern und 
hat uns kulinarisch äußerst verwöhnt. Auch 
darüber hinaus haben wir geliebte Traditio-
nen fortgeführt, so wurden mehrere Wander-
fahrten veranstaltet und Mondscheinaus-
fahrten unternommen.

Insgesamt blicken wir auf ein rudersport-
lich sehr erfreuliches Jahr 2024 zurück und 
ich bedanke mich bei allen ehrenamtlichen 
Helfern dieses Vereins, die dies ermöglicht 
haben!

Anna Maria Pollak, Obfrau

Auch das Jahr 2024 war für den Ruderverein Wiking Bregenz ein 
besonderes und sehr erfolgreiches Jahr.
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Bericht des Jugend- und Leistungssports
Nach dem Neubeginn mit der ersten „Post-Corona-Generation“ 
2022 und der Aufbausaison 2023 konnten in der Saison 2024 die 
ersten Früchte geerntet werden. Nach intensiver Vorbereitung im 
Winter 2023/2024 zeigte die gesamte Rennmannschaft über die 
Saison hinweg starke Leistungen – sowohl in den Flachwasser
bewerben als auch im Coastal Rowing. Der Saisonhöhepunkt 
der Flachwasserbewerbe waren die Österreichischen Meister
schaften in Villach, bei denen unsere Mannschaft ihr ganzes 
Potenzial abrufen konnte. Die Leistungsentwicklung der 
Athlet:innen nahm kontinuierlich Fahrt auf und wurde in Villach 
mit vier Meisterschaftsmedaillen belohnt – darunter der erste 
österreichische Meistertitel seit 2019.

Flachwasserbewerbe

Im Schülerinnen-Doppelzweier (U15) gelang 
es Lilli Sinz und Madeleine Stenzel, nach 
einer ersten Lehrphase bei der Regatta in 
Heidelberg (Mai), die EUROW-Regatta in Ot-
tensheim (Mai) und die Vienna International 
Regatta (Juni) zu gewinnen. Sie krönten die 
Saison Ende September bei den Österreichi-
schen Meisterschaften in Villach mit dem 
Meistertitel. 

Für Madeleine Stenzel ging es in dieser Sai-
son auch im Schülerinnen-Einer (U15) hoch 
hinaus: Nach einem 2. Platz in Ottensheim 
und einem 3. Platz in Wien zeigte sie ihre 
Stärke auch bei der ÖM und belohnte sich mit 
der Silbermedaille. 

Unser U19-Athlet Jerrik Giselbrecht konnte 
nach einer durchwachsenen Saison seinen 
Trainingseinsatz mit einer Bronzemedail-
le im mit Nationalkaderathleten gespickten 
Einerrennen dieser Altersklasse (Junioren A) 
belohnen. 

Die U19-Athletinnen Amelie Stenzel und Ina 
Vonach glänzten ebenfalls und beendeten die 
Flachwassersaison im Juniorinnen-A-Dop-
pelzweier nach einem Sieg in Heidelberg so-
wie einem 3. Rang (Ottensheim) bzw. 2. Rang 
(Wien) mit einer Bronzemedaille bei der ÖM.
Auch unsere jüngsten Athletinnen und Ath-
leten sammelten erste Regatta-Erfahrungen 
bei der Regatta am Bad Waldsee.

Eine Woche nach der erfolgreichen ÖM fand 
am 28.9.2024 unsere Vereinsmeisterschaft 

Meistertitel für Madeleine Stenzel und Lilli Sinz bei den ÖM in Villach Bronze für Jerrik Giselbrecht

Bronze für Amelie Stenzel und 
Ina Vonach bei den ÖM
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statt. Damit fand, wie schon Tradition, die 
Flachwasser-Saison ihren Abschluss. Es 
gab keine Überraschungen: Nach den sehr 
starken Leistungen in der laufenden Saison 
krönten sich die favorisierten Fidelio Balcz 
(SCHM1x), Madeleine Stenzel (SCHW1x), 
Amelie Stenzel (JWA1x) und Jerrik Gisel-
brecht (JMA1x) zu Vereinsmeistern bzw. Ver-
einsmeisterinnen.

Coastal Rowing

2024 standen jedoch nicht nur Flachwasser-
Bewerbe am Programm. Erstmals widmete 
sich unser Verein auch dem aufkommenden 
Coastal Rowing. Wir sehen in dieser neuen 
Sportart spannende Möglichkeiten. 

Den Auftakt in dieser Disziplin machte Ende 
Februar ein Trainingslehrgang in Oerias, 
Portugal. Unsere Athlet:innen wurden dort 
intensiv in die Anforderungen des Küsten-
ruderns eingeführt und konnten erste Erfah-
rungen sammeln. Cheftrainerin Teresa Köp-
pel machte sich zudem mit den Aufgaben des 
Bootshandlers vertraut. Der Bootshandler 

nimmt im Beach Sprint eine Schlüsselposi-
tion ein, da die Boote von den Bootshandlern 
beim Ein- und Aussteigen gehalten und die 
Athlet:innen von ihnen per Handzeichen na-
vigiert werden. 

Die erste große Regatta war Anfang Juni die 
Coastal Rowing Filippi Trophy – Beach Sprint 
in Lignano, Italien. Die Bregenzer-Crew 
sammelte erste Coastal Rowing-Rennerfah-
rung. Amelie Stenzel und Ina Vonach gelang 
es sogar, die Goldmedaille im U19-Coastal-
Doppelzweier nach Bregenz zu holen. Auch 
im U19-Einer präsentierte sich Amelie stark 
und belegte Platz 4.

Weitere wichtige Erfahrungen sammelten 
unsere U23-Athleten Dominik Reimann und 
Alexander Messmer. Die beiden hatten ihre 
Wettkampfkarrieren eigentlich schon been-
det, durch das neue Coastal-Rowing-Ange-
bot fanden sie aber wieder zum Sport zu-
rück. Gemeinsam mit Amelie Stenzel und 
Ina Vonach traten sie Ende Juni beim Euro-
pean Club Coastal Championship in Danzig, 
Polen, an. Hier bewältigten Dominik und Ale-
xander im Männer-Doppelzweier einen an-Unsere Jugend-Vereinsmeister:innen

Trainingslager
Oerias, Portugal

oben: Dominik Reimann und Alexander Messmer
unten: Alexander Messmer, Dominik Reimann, Amelie 
Stenzel und Ina Vonach in Danzig
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spruchsvollen 6 km langen Küstenrundkurs 
und erreichten eine Top-Ten-Platzierung. 
Amelie und Ina starteten in der Frauenklasse 
und kamen auf den 14. Rang.

Amelie wurde als U19-Ersatzfrau für die Eu-
ropean Beach Sprint Finals, die unmittelbar 
nach der European Club Coastal Champion-
ship ebenfalls in Danzig stattfanden, für das 
Nationalteam nominiert, und Trainerin Tere-
sa Köppel unterstützte das Nationalteam als 
Bootshandlerin.

Beim ersten österreichischen Beach Sprint 
in Feldkirchen (im Juli) gewann Amelie 
Stenzel die Bronzemedaille. 

Dominik und Alexander zeigten auch bei den 
World Rowing Coastal Championships in 
Genua (September) ihr Können. Obwohl der 
Start des B-Finales ohne jede Vorinformation 
vorverlegt wurde und sie damit, zusammen 
mit einigen anderem Booten, den Start ver-
passten, erreichten die beiden nach einer 
Aufholjagd den guten 16. Platz im B-Finale. 

Die CR-WM in Genua markierte noch nicht 

das Ende der Coastal-Saison. Der ÖRV nomi-
nierte Amelie Stenzel und Ina Vonach zum 
Coupe de la Jeunesse Coastal in Los Alcá-
zares, Spanien (Anfang November). Auch 
Cheftrainerin Teresa Köppel wurde erneut 
als Bootshandlerin nominiert. Amelie und 
Ina traten in Spanien gegen 16 Boote in Ihrer 
Klasse (U19-Coastal-Doppelzweier) an und 
erreichten im Bewerb eine Top 8-Platzie-
rung. 

Die Coastal Rowing-Saison endete erst Ende 
November mit der Prince Albert Challenge 
in Monaco. Fünf Wikingerinnen –  Julie Pra-
eg, Anna Fröwis, Fabian Kienreich, Alexander 
Messmer und Dominik Reimann – gingen 
vor einer spektakulären Kulisse, bestehend 
aus monegassischen Wolkenkratzern und 
Riesenyachten, an den Start. Dabei mussten 
verschiedene Bewerbe absolviert werden: 
CRM1x, CRW1x, CRMix2x, jeweils im Endur-
ance Bewerb (4000m) und 500m-Sprint Be-
werbe mit Time Trials and Ranking-Races in 
CRMix4x+. Das Feld war enorm stark und mit 
vielen Olympioniken und WeltmeisterInnen 
geschmückt. In diesem starken Feld belegte 
unsere junge Mannschaft in der Teamwer-
tung den 22. Platz.

Der mit den Flachwasser- und Coastal-Be-
werben vollgefüllte Rennkalender wäre ohne 
die seit März 2024 angestellte Landestrai-
nerin Teresa Köppel nicht zu absolvieren ge-
wesen. Die Anstellung von Teresa brachte 
nicht nur Entspannung und noch mehr Pro-
fessionalisierung in unser vielbeschäftigtes 
Trainerteam, sondern ermöglichte es dem 
Verein, neue Wege zu gehen, insbesondere 
im aufstrebenden Coastal Rowing. 

Unsere eigene Coastal Regatta musste leider 
auf Grund von zu wenig Anmeldungen abge-
sagt werden, geplant ist aber die Austragung 

Amelie Stenzel und Ina Vonach
in Lignano, Italien

oben/unten links: in Genua 
oben rechts: in Feldkirchen 
unten rechts: in Los Alcázares

oben: Amelie Stenzel und Ina Vonach in Danzig
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der ÖM in Beach Sprint und ein Endurance 
Bewerb am 6.-7. September 2025 in Bregenz.   
Da Beach-Sprint bei den Olympischen Spie-
len in Los Angeles im Jahr 2028 neben den 
Flachwasser-Ruderbewerben auch erstmals 
als olympischer Bewerb ausgetragen werden 
wird, hat diese Sparte des Küstenruderns 
(neben dem Endurance Race) sehr an Bedeu-
tung gewonnen. Die Gegebenheiten am Bo-
densee bieten uns gute Möglichkeiten für das 
„Coastal“ Training. Aus diesem Grund wer-
den wir in Zukunft, soweit es unsere Kapa-
zitäten erlauben, „zweigleisig“ fahren, wobei 
Flachwasserrudern weiter den Grundstein in 
der Ausbildung der Kinder bilden wird. 

Nachwuchsarbeit, Veranstaltungen

Die zweite Säule unserer Arbeit, neben dem 
vollen Rennbetrieb, bildet die Nachwuchsar-
beit. Auch sie ist im Jahre 2024 nicht zu kurz 
gekommen. So veranstalteten wir im April 
2024 wieder Indoor-Schulmeisterschaften, 
sowie im Juni 2024 die Schul-Landesmeis-
terschaften und noch weitere Schnupperein-
heiten. 

Am 11. August fand zum ersten Mal der „Tag 
der offenen Tür“ statt. Dabei konnten Er-
wachsene und Kinder unseren Verein ken-
nenlernen und am Ergo oder im Ruderboot 
den Rudersport aktiv ausprobieren. 

Heuer machte, mittlerweile zum zweiten 
Mal, eine kleine, aber feine Mannschaft beim 
Lions-Stundenlauf mit und erlief einen Erlös 
sowohl für den Verein als auch für einen ka-
ritativen Zweck. 

Auch beim „Beactive“ Tag der Landeshaupt-
stadt Bregenz (15.9.) waren wir mit Ergos da-
bei und machten Werbung für den Verein.

Am 14. Dezember folgten einige der Einla-
dung des Trainerteams, um bei der Advent-
Ergo Challenge mitzumachen. Bei unserer 
Challenge standen der Spaß und das Mitein-
ander im Vordergrund!

Für unsere Vereinskinder und -jugendlichen 
boten wir die Langlauftage in den Semester-
ferien, das Trainingslager in den Osterferien 
und das Sommertrainingslager in München 
an.

Das Jahr 2024 bleibt in guter Erinnerung. 
Dennoch blicken wir schon erwartungsvoll 
ins Jahr 2025. Die Nachwuchsarbeit wird 
weiterhin eine zentrale Rolle einnehmen. Wir 
werden Zeit und Energie investieren müssen, 
damit wir neue Kinder und Jugendliche für 
den schönen Rudersport gewinnen können 
und sind daran, auch andere Formate (kür-
zere Schnuppereinheiten) zu testen, um die 
Erfolgsquote zu erhöhen. 
Wir durften 2024 auf die sehr großzügige und 
kompetente Unterstützung vom Sportreferat 
des Landes Vorarlberg und dem Olympiazen-
trum zählen. Wir freuen uns auf die weitere 
Fortsetzung der bislang sehr guten und sehr 
wichtigen Zusammenarbeit im Jahr 2025.

Danksagung

Es gilt heuer, so vielen Danke zu sagen! 
Ich möchte mich nicht nur bei unseren Trai-
nern für ihren unermüdlichen Einsatz be-
danken, sondern im Namen des Jugend- und 
Leistungssports bei meinen Vorstandskolle-
gen, bei den verschiedenen Teams, und bei 
allen, die Aufgaben übernehmen, mithelfen, 
mitdenken, und dazu beitragen, dass wir 
unseren Trainern gute Rahmenbedingun-
gen und Unterstützung bieten können. Eure 
Unterstützung in den letzten Jahren war ent-
scheidend für die Erfolge, die wir im Jahr 
2024 feiern durften. Danke!

Beatrix Reimann
Vorsitzende Jugend- und Leistungssport
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Impressionen
Jugend- und 

Leistungssport 
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Der Einsteigerkurs brachte gleich mehre-
re sehr ambitionierte Neumitglieder hervor, 
von denen ca. vier Personen bereits im ers-
ten Jahr rund 400 km pro Person ruderten 
und Regatta Ambitionen zeigten. Die einge-
schworene Masters Gruppe freut sich schon 
auf Nachwuchs.

Bei etwa gleichbleibender Mitgliederzahl im 
Vergleich zum Vorjahr wurden gesamt rund 
6.700 km mehr gerudert. Die Frauen erru-
derten rund 9.600 km, die Männer rund 9.100 
km mehr als 2023 – eine beachtliche Leis-
tung!

Ausbildungskonzept

Einsteigerkurs - Train the Trainer
Im März fand unter dem Motto „Train the Trai-
ner“ ein Workshop für Ausbildner:innen statt.
Ute Denkenberger hat einen Leitfaden für 
die Ausbildner:innen des Einsteigerkurses 
geschrieben, welcher im internen Bereich 
unserer Website abgelegt ist und laufend 
weiterentwickelt wird. Im Jahr 2025 ist eine 
Fortsetzung von „Train the Trainer“ geplant.
Herzlichen Dank Ute Denkenberger für die 
Organisation und allen Ausbildner:innen für 
Euren wertvollen Beitrag zur Gewinnung 
neuer Mitglieder!

Skiff Training
Im Juli und August wurden zwei Skiff Trai-
nings angeboten und mit voller Teilneh-
merzahl durchgeführt. Ein echtes Defizit 
besteht im Bereich des Skiff Trainings für 

Anfänger:innen. Deshalb wird im Jahr 2025 
versucht, Trainings für diese Zielgruppe an-
zubieten. Ute Simma sucht dafür Unterstüt-
zer:innen!

Berechtigungsfahrt
Drei Anwärter:innen stellten sich der Skiff 
Berechtigungsfahrt im August bei zuneh-
mend welligen Bedingungen. Schlussendlich 
konnten zwei Teilnehmer:innen diese erfolg-
reich absolvieren und sind somit berechtigt, 
Boote der Kategorie III zu rudern.

Coastal Rowing Workshop
Im April und Oktober gab es Versuche einen 
Coastal Rowing Workshop durchzuführen. 
Beim ersten Mal konnte die erforderliche 
Teilnehmerzahl nicht erreicht werden, der 
zweite Workshop musste wegen Terminkolli-
sion mit dem Abrudern abgesagt werden.

Firmen- und Teamevents
Unter der neuen Leitung von Frauke Har-
nischfeger konnten zwei Events durchgeführt 
werden. Bei einer Gebühr von EUR 60,-/Per-
son ist dies neben der Werbung für unseren 
Verein zudem eine gute Einnahmequelle. 
Frauke sucht noch Unterstützung dafür!
Ziemlich lustig war die Anfrage eines Event-
unternehmens, das für 80 Personen ein zwei-
stündiges Event haben wollte. Frauke musste 
dieses schmunzelnd ablehnen. Herzlichen 
Dank Frauke und allen Beteiligten!

Bericht Erwachsenensport und Masters
Der Erwachsenensport und die Masters blicken auf ein sehr 
erfolgreiches Ruderjahr zurück.
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Masters Regatten Kurz- und 
Langstrecke
Die Gruppe der Masters durfte sich im Jahr 
2024 gleich über doppelten Zuwachs freuen. 
Zum einen konnte Günther Wetschnig aus 
seinem Ausbildungsboot Selina Schweinber-
ger als neue Steuerfrau gewinnen. Zum an-
deren lockte der Tag der offenen Tür im Au-
gust Alid Dettke an, eine ehem. Rennruderin 
aus Deutschland.

Im Jahr 2024 konnten folgende Erfolge ver-
bucht werden:
Indoor Meisterschaft: Ute Simma Gold in 
ihrer Altersklasse; gemeinsam mit Bettina  
Siess und zwei anderen im Teambewerb 
ebenso Gold
Welfenregatta Kaufering am Lech 6 km: Gold 
für Bettina Siess, Ute Simma, Heidi Shah 
und Judith Längle mit Steuermann Stephan 
Schnell; Gold für Günther Wetschnig, Ingrid 
Natter, Heidi und Klaus Floriani mit Steuer-
frau Ute Denkenberger
Herrschinger Triangel am Ammersee 6,5 
km: mit Gold für Günther Wetschnig, Heidi 
und Klaus Floriani, Ute Denkenberger; Silber 
für Bettina Siess, Ute Simma, Heidi Shah und 
Christian Kaizler, beide Boote mit unserer 
neuen Steuerfreu Selina Schweinberger
Offene deutsche Meisterschaften in Wer-
der an der Havel 1000 m: mit 1x Gold und 2x 
Bronze im 4x für Ute Simma mit ihren deut-
schen Kolleginnen
Euro Masters Regatta in Oberschleißheim/
München 1000 m: mit mehreren Goldmedail-
len und mehreren 2. Plätzen für Ute und Bet-
tina; für Markus Schrott Regatta Debüt und 
das gleich im 1x

Prienathon in Prien am Chiemsee 12 km: 
Gold für Günther Wetschnig, Heidi und Klaus 
Floriani, Ute Denkenberger und Steuerfrau 
Alid Dettke; Bronze für Bettina Siess, Man-
fred Carotta, Heidi Shah und Christian Kaizler 
mit Steuermann Stefan Schnell
Rose vom Wörthersee Skiffregatta 16 km: 
einmal quer durch den See von Velden nach 
Klagenfurt: Bettina Siess 3. Platz in ihrer Al-
tersklasse
Inn Beaver Race in Mühldorf 6,5 km: Gold für 
Günther Wetschnig, Ute Denkenberger, Alid 
Dettke und Ingrid Natter mit Steuerfrau Seli-
na Schweinberger; Bronze für Bettina Siess, 
Manfred Carotta, Heidi Shah und Christian 
Kaizler mit Steuerfrau Hanna Kaizler
Herzliche Gratulation allen Beteiligten für die 
hervorragenden Leistungen, mit denen die 
mittlerweile „gefürchteten“ Masters des RV 
Wiking Bregenz immer wieder international 
für Aufsehen sorgen und unseren Verein ge-
bührend vertreten!

Rettungswestenaktionen
Aufgrund vielfacher Anfrage wurden gleich 
zwei Sammelbestellungen durchgeführt. Im 
Februar kam die erfreuliche Anzahl von 30 
Stück, im November nochmal 25 Stück zu-
sammen. Dies spiegelt das Bewusstsein in 
Bezug auf die Sicherheit beim Rudern spezi-
ell bei niedrigen Wassertemperaturen wider. 
Generell ist die Aktion sehr erfreulich verlau-
fen, die Rettungswesten wurden verlässlich 
abgeholt und bezahlt. Bei Bedarf wird diese 
Aktion gerne wiederholt.

Mondscheinausfahrten
Im Juni und August konnten die Mondschein-
ausfahrten unter der Leitung von Falk Ulrich 
stattfinden. Beide führten zum Ruderclub 
Lindau. Im Juli musste aufgrund unsicherer 
Windbedingungen abgesagt werden.
 

Welfenregatta Kaufering

Günther Wetschnig,  
Alid Dettke, Ingrid Natter 
und Ute Denkenberger

Ute Simma (ganz rechts) in Werder an der Havel Markus Schrott, Euro Masters, Oberschleißheim
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Open House/Schnuppern
Zum ersten Mal wurde auf Initiative von Bea-
trix Reimann ein Tag der offenen Tür durch-
geführt. Dabei konnten für die Erwachsenen 
drei Schnupperausfahrten angeboten und 
prompt ein neues Mitglied (ehem. Ruderin) 
gewonnen werden.

Trainings
Masters Trainingslager
Im Mai fuhren die „Kurzstrecken“ Masters 
zum Trainingslager in Ottensheim, welches 
sie gemeinsam mit Wienerinnen abhielten.

Wintertraining/Ergänzungssport
Das Wintertraining startete im November 
und wird bis Ende März angeboten.
Am Montag und Donnerstag unter der Lei-
tung von Ute Simma und Bettina Siess gibt 
es in unserem Trainingsraum ein eher an-
spruchsvolles Training auf dem Ergometer, 
am Mittwoch unter der Leitung von Jutta 
Seeburger Gute-Laune-Ergo mit Musik.

Für das Training am Dienstag in der Sport-
halle des BG Gallus in Bregenz und den „Er-
satz“ für Heidi Floriani, die als Trainerin et-
was kürzertreten möchte, konnte eine sehr 
erfreuliche Lösung gefunden werden. Seit 
November 2024 wird dieses in Rotation ge-
meinsam mit Heidi Floriani und vier weiteren 
Personen (Uta Skowranek, Joscha Laumann, 
Bettina Siess, Ute Simma) fortgeführt. Somit 
ist weiterhin ein abwechslungsreiches Trai-
ning für alle garantiert.
Übrigens gibt’s hier noch freie Plätze – jede:r 
ist willkommen und auch zusätzliche Trai-
ner:innen sind gefragt!

Herzlichen Dank allen Trainer:innen für den 
jahrelangen Einsatz! Ganz besonderer Dank 
ergeht an Heidi Floriani, die das Dienstags 
Training rund 20 Jahre alleine leitete!

Wanderfahrten
Es wurden drei große Wanderfahrten am Bo-
densee, am Lago Maggiore und neun Tage 
rund um Lübeck unternommen. Bereits im 
Mai startete das Wanderruderjahr mit der 
großen ÖRV Wanderfahrt am Bodensee ge-
führt von unserem Wanderruderwart Christi-
an Kaizler, der neben sämtlichen Seezeichen 
und Vorschriften vermutlich jeden Winkel des 
Bodensees kennt.

Wie man den folgenden Zeilen und dem an-
schließenden Bericht von Christian entneh-
men kann, sind die Wanderfahrten in unse-
rem Verein ein zentraler, sehr wichtiger und 
beliebter Bestandteil unseres Vereinslebens.

Ausflugsfahrt
Organisiert von Martin Latschrauner fand 
diese im Juli mit zehn Teilnehmer:innen statt. 
Es wurde im Untersee von Stein am Rhein bis 
Schaffhausen und am nächsten Tag rund um 
die Insel Reichenau gerudert.

Etappenwanderfahrt Bregenz – Schwarzes 
Meer
Nach einjähriger Pause konnte im Mai das 
Projekt am Eisernen Tor in Rumänien/Bul-
garien fortgesetzt werden. Details im Bericht 
von Falk Ulrich.

Wanderruderreise auf dem Douro in Portugal
Eine Gruppe bestehend aus zehn Mitgliedern 
unseres Vereins hat eine geführte Wander-
ruderreise Ende September unternommen. 
Details im Bericht von Wolfgang Gstrein.

Wanderfahrten Gäste
Im Laufe des Sommers konnten wir insge-
samt zehnmal Gäste begrüßen, meist mit 
Bootslagerung, tlw. mit Übernachtung und/
oder inkl. Bootsleihe von gesteuerten Vie-
rern. Daneben gab es unzählige weitere An-
fragen, die wir ablehnen mussten. Entweder 
kamen die Anfragen zu kurzfristig, hätten 
unsere Möglichkeiten überstiegen oder den 
Vereins- oder Trainingsbetrieb zu sehr ein-
geschränkt.
Ein herzliches Dankeschön gilt Christian 
Kaizler sowie Roswitha Malzer, die unsere 
Wanderrudergäste betreut und allen, die sich 
im Bereich der Wanderfahrten engagieren!

Ute Simma,  
Vorsitzende Erwachsenensport

Gute-Laune-Ergo mit Musik
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Bericht Einsteigerkurs

Berichte Wanderfahrten

28 Erwachsene erlernten von Mai bis Juni 2024 in C4x+ Booten 
die Grundlagen des Ruderns sowie das dazugehörige Regelwerk. 
Das Interesse am Einsteigerkurs wäre noch höher gewesen, 
aber aufgrund der begrenzten Material- und auch Trainer:innen 
–Ressourcen konnten wir leider nicht allen Anfragen einen 
Bootsplatz zur Verfügung stellen.

Alle ausgeführten Fahrten sind unfallfrei und ohne Schäden 
vonstattengegangen. Die einzige „paradoxe Intervention“ hat die 
Deutsche Bahn beigesteuert, als bei der Heimfahrt von Lübeck 
nach Bregenz Peter zwischen Hamburg und München mit einem 
anderen Zug gefahren ist. Wer dabei war, konnte vielfältige 
Eindrücke und Erlebnisse mit nach Hause nehmen.

Ein ehrenamtlich tätiges Trainerteam über-
nahm jeweils eine Vierer-Mannschaft, um ihr 
an zwei Abenden die Woche vorzugsweise auf 
dem See das Rudern beizubringen. Es war 
heuer ein nasser Mai und ein noch regenrei-
cherer Juni. Allein der Mittelwert von 500 des 
Bregenzer Pegels im Juni 24 im Vergleich zu 
373 im Juni 23 sagt alles. Doch unsere „Lehr-
linge“ ließen sich nicht abschrecken und 
so sah man beim ärgsten Sauwetter gleich 
mehrere Ausbildungsboote, gehüllt in bun-
te Regenjacken, im Hafen ihre Runden dre-

hen. Dass sich der See zwischendurch auch 
von seiner besten Seite zeigte, sieht man auf 
den Fotos von Christoph Büchele – auch er 
ein Einsteiger – der alle Mannschaften vom 
Land und vom Wasser aus professionell foto-
grafiert hat. Danke Christoph für die schöne 
Erinnerung!

Das beste Mittel, um das Gelernte nicht zu 
vergessen und stetig zu verbessern, ist ru-
dern, rudern, rudern. So sind manche nun 
Neumitglieder nach dem Einsteigerkurs 
noch über 400 km gerudert. Chapeau und 
weiter so!

Ein großes Dankeschön natürlich auch an 
alle Trainer:innen, auf die meisten von euch 
können wir uns schon seit vielen Jahren ver-
lassen! Danke an alle Vereinsmitglieder, die 
sich beim begleiteten Rudern am Mittwoch 
und am Samstag engagieren – ihr seid an 
manchen Terminen regelrecht „überrannt“ 
worden. Und danke an alle die die Infrastruk-
tur von der Bootspflege über den Theken-
dienst bis zur Vorstandsarbeit bereitstellen, 
sodass das Rudern und das Drumherum so 
richtig Spaß machen!

Ute Denkenberger

Siehe nächste Seite >
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Land Gewässer Route Wann Fahrtenleiter:in Teilneh-
merzahl

Geruderte 
km

AUT- 
CH- 
DEU

Bodensee Bregenz-Arbon-
Kreuzlingen- 
Radolfzell-Überlin-
gen-Friedrichshafen-
Bregenz

08.-12.05.2024 Christian Kaizler 17 (ÖRV) 160

ITA Lago  
Maggiore

Luino-Cannobio, 
Luino-Feriolo-Luino, 
Luino-Cannero

09.-12.05.2024 Klaus Floriani 15 86

ROM-
BUL

Donau Moldove Veche – 
Vidin

12.-25.05.2024 Falk Ulrich 5 200

DEU Bodensee Arbon-Radolfzell 10.-14.07.2024 Martin Latschrauner 5 45

DEU Trave, Elbe- 
Lübeck- 
Kanal,  
Wakenitz

Lübeck - Travemün-
de retour,
Lübeck - Mölln 
retour,  
Lübeck- Ratzeburg 
retour

13.-21.07.2024 Christian Kaizler 11 164

POR DUORO Pochino – Porto 23.-30.09.2024 Martin Latschrauner 10 151

Die Wanderfahrt von Kreuzlingen nach Basel vom 30.05.-02.06.2024 musste leider 
wegen den schlechten Wetterbedingungen (Starkregen über drei Tage) abgesagt 
werden.

Christian Kaizler, 
Wanderruderwart

Wanderfahrt Eisernes Tor
Ingrid, Michael, Georg, Alois und Falk waren vom 12. bis 
25.05.2024 mit der Hansa 200 km auf der Donau von Moldova 
Veche (Rumänien) nach Vidin (Bulgarien) unterwegs.

Mit dem Flugzeug ging es von Memmingen 
nach Timisoara. Wir waren begeistert, was 
diese Stadt im Westen Rumäniens alles zu 
bieten hatte. Nach zwei Tagen ging es zur 
nahegelegenen Donau, wo wir unsere Hansa 
vom Staub befreiten und fit für die bevorste-
hende Fahrt durchs Eiserne Tor machten.

Von den ersten Minuten hatten wir mit star-
ken Wellen zu kämpfen und erreichten un-
ser erstes Tagesziel nicht. Wir landeten bei 
einem Ferienhaus und wurden direkt mit 
warmen und kalten Speisen und Getränken 
versorgt. Später brachten uns unsere neuen 
rumänischen Freunde mit dem Auto zu unse-
rer Unterkunft. Der starke Wind hielt mehre-
re Tage an - an Rudern war nicht zu denken! 
So müsste das Boot ein Stück an Land trans-
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portiert werden, um wieder in der Lage zu 
sein, die gebuchten Unterkünfte zu nützen. 
Da wir ohne Landdienst unterwegs waren, 
musste erst eine Transportmöglichkeit orga-
nisiert werden.

Im weiteren Verlauf verlief die Wanderfahrt 
wie geplant. Wir hatten perfektes Ruder-
wetter und stets eine gute Stimmung in und 
außerhalb des Bootes. Ingrids Mann hat gute 
Verbindungen nach Rumänien, so konnten 

Nach Ankunft am Flughafen Porto fuhren wir 
mit dem Zug nach Pocinho, wo wir die erste 
Nacht im Ruderleistungszentrum verbrachten.

Am zweiten Tag ruderten wir flussabwärts 
durch das Portweingebiet mit Terrassenan-
bau und Olivenbäumen, Namen der Wein-
güter (Quintas) sind überall auf Mauern oder 
großen Tafeln zu sehen. Der Fluss hat wegen 
der Staustufen nur eine mäßige Strömung. 
Am Ende erwarteten uns im Feradosa Wine 
House ortstypische Spezialitäten und lokaler 
Wein. Danach kehrten wir mit dem Zug nach 
Pocinho zurück.
Am Abend hatten wir im Museum in Coa ein 
Abendessen, danach Instruktionen für den 
nächsten Rudertag. Dieser begann mit der 

wir alles perfekt organisieren. Wir wurde von 
unseren Gastgebern an der Donau abgeholt 
und vorzüglich verköstigt!

Die Hansa wartet jetzt auf uns bis zum Früh-
jahr im Kanu Club von Vidn. Zum Abschluss 
verbrachten wir noch zwei Tage im schönen 
Sofia, bevor es mit dem Flugzeug zurück 
nach Memmingen ging.

Falk Ulrich

Zugfahrt nach Feradosa, wo wir die Boote am 
Vortag zurückgelassen haben. Kurz nach der 
Abfahrt kamen wir zur ersten Staustufe mit 
32 m Hubhöhe. Nach erster Skepsis konnten 
wir diese mühelos überwinden. Danach win-
det sich der Fluss durch felsige Engstellen.

Die Wetterprognose für den nächsten Tag 
war Regen und starker Wind bis 70 km/h, 
wodurch das Rudern abgesagt werden muss-
te. Stattdessen gab es Ersatzprogramm mit 
Weinprobe in der Quinta Mazzorra. Am vierten 
Tag ging es bei sonnigem Wetter zur Staustu-
fe Carrapatelo und weiter bis zur Quinta San 
Antonio.

Am fünften Tag ruderten wir dann weiter bis 
nach Porto. Die Einfahrt nach Porto war ein 
Highlight, hindurch unter gigantischen Stahl-
fachwerkbrücken gelangten wir in ein Ge-
tümmel aus Sportbooten, Aquascootern und 
Touristenbooten.

Am letzten Tag waren wir in der Stadt unter-
wegs und ließen den Tag mit einer Portwein-
probe und dem Besuch einer Tapas Bar aus-
klingen. Die Rückreise mussten wir recht 
früh am nächsten Morgen antreten. Dank der 
guten Organisation von Gero, Wolf-Dieter und 
Martin sind wir gesund und mit vielen Im-
pressionen wieder zuhause angekommen.
Teilnehmer:innen: Gero, Wolf-Dieter, Maria, 
Astrid, Martin, Markus, Heidi & Klaus, Elisa-
beth & Wolfgang

Wolfgang Gstrein

Wanderfahrt Eisernes Tor

Wanderfahrt auf dem Douro/Portgual
Vom 23. – 30.09.2024 hat eine kleine Delegation von unserem 
Verein eine geführte Ruderwanderreise auf dem Douro unter
nommen. Die Fahrt ging von Pocinho an der spanischen Grenze  
in fünf Tagesetappen über vier Staustufen bis nach Porto.



16  | 

Impressionen 
Wanderfahrten
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Bericht der Verwaltung Besondere Positionen

Im Bereich Bootspark wurden zwei gebrauch-
te Coastal-Boote (ein Coastal Zweier und ein 
Coastal Solo) für die Jugend zum Preis von  
Eur 11.957,00 angeschafft. Weiters wurden 
4 Paar Braca-Skulls (Eur 1.968,00) für unse-
ren C-Vierer Pfänder (gesponsert von Fami-
lie Kinz, Pfänder) und 1 Paar Concept-Skulls 
(Eur 700,00) für ein Coastal-Boot gekauft, 
ebenso 2 gebrauchte Concept2-Ergometer 
(Eur 1.600,00) und eine Bench-Press zum 
Bankdrücken (Eur  600,00).  
Das Coastal-Rowing Projekt (Wasserungshil-
fe, Transportwagen und Lift für die Lagerung 
der Boote in der Halle) wurde 2024 nicht aus-
geführt. Daher konnten wir 2024 Eur 50.000 
auf das Rücklagenkonto buchen. 

Von 06.-07.09.2025 wird die ÖM-Coastal-Re-
gatta im Wiking Bregenz durchgeführt, wel-
che wir im Budget entsprechend berücksich-
tigt haben. Für das Coastal-Rowing Projekt 
(Wasserungshilfe, Lift) fehlt noch ein umsetz-
bares Projekt, und es wird daher 2025 nicht 
umgesetzt und nicht im Budget berücksich-
tigt. Der Steg wird 2025 erneuert. Die Kosten 
für den neuen Steg, ein neues Motorboot und 
einen neuen C-Vierer sind berücksichtigt.

Angestellte Trainerin:
Das Projekt (Jugendrennsport und Coastal-
Rowing), mit der seit 01.03.2024 angestellten 
Trainerin Teresa Köppel, läuft 2025 weiter. Bei 
der Bewältigung der Kosten werden wir zu 
75% durch das Land Vorarlberg unterstützt. 
Der Österr. Ruderverband trägt ebenfalls fach-
lich und finanziell zu unserer Trainerin bei. 

Danke:
Ich danke allen, die mich bei meiner Aufgabe 
unterstützt haben. Herzlichen Dank an unsere 
verlässlichen Rechnungsprüfer Elmar und Til-
mann. Brigitte, die die gesamte und aufwen-
dige Buchhaltung erledigt; Katerina, die die 
gesamte Mitgliederverwaltung inkl. Arbeits-
dienste bestens betreut. Ebenso ein großes 
Dankeschön an die Damen, die sehr wichtige 
Dienste im Veranstaltungsteam (Roswitha, 
Ursula (Kassa), Annette…) leisten. Für die Ver-
waltung der Ruderbekleidung vielen herzli-
chen Dank an Christiane; durch sie haben wir 
schöne neue Artikel im Sortiment. Schließlich 
auch vielen Dank für die Organisation der Ar-
beitseinsätze an Claudia und Veronika.

Bettina Siess
Vorsitzende Verwaltung

in EUR         Ist 2024 Budget 2025

Kassastand am Jahresanfang 58.267,28 28.816,27

Geplante Einnahmen 199.934,19 200.005,00

Geplante Ausgaben -178.089,62 -253.900,00

Summe 80.111,85 *-25.078,73

Rücklagen, neu -51.295,58

Saldo 28.816,27

DAS JAHR 2024 

Die Mitglieder 

Wir hatten 2024 1 Zugang bei den Ehrenmit-
gliedern, 2 Zugänge bei den aktiven, dem ge-
genüber 2 Abgänge bei den passiven Mitglie-
dern. Bei den Jugendlichen und Studenten 
7 Abgänge und bei den Passiv+-Mitgliedern 
auch 6 Abgänge.

 Mitgliederstand 01.01.2024 31.12.2024  Differenz
Ehrenmitglieder 2 3 1

Aktive 204 206 2

Jugendliche und Studenten 44 37 -7

Passive 87 85 -2

Passiv+ 19 13 -6

Summe 356 344 -12
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in EUR Budget 2024 Ist 2024

Kassastand am Jahresanfang 58.267,28 58.267,28

Geplante Einnahmen 171.005,00 199.934,19

Geplante Ausgaben -242.900,00 -178.089,62

Summe -13.627,72 80.111,85

Finanzen 2024

Budget 2025

*Das budgetierte Minus ist durch unsere Rücklagen gedeckt.
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Bericht über die Sachanlagen 2024
Das Jahr 2024 war relativ ruhig, aber unser Team ist stetig 
gewachsen und hat fleißig an seinen Aufgaben gearbeitet.

In der Rudersaison 2024 haben wir Neue-
rungen rund um die Bewirtung/Thekendienst 
eingeführt. Der klassische Thekendienst 
wurde von dienstags bis donnerstags nur 
noch während den Ausbildungszeiten von Mai 
- Juni angeboten.

Im Sommer (Juli - August) wurde mittwochs 
von einer Gruppe ein Clubabend organisiert. 

Bericht der Freiwilligenkoordinatorinnen 
Diese Clubabende waren immer gut besucht 
und haben sich großer Beliebtheit erfreut.
Die Organisationsteams rund um die Club-
abende bedanken sich herzlichst fürs Mitma-
chen und freuen sich weiterhin auf engagier-
te Vereinsmitglieder. 

Claudia Bender und Veronika Kaizler

Wir starten mit unserem Verkauf der Ruder-
bekleidung beim Anrudern.
An diesem Sonntag haben wir die Musterteile 
der Firma Skinfit da, um diese zu sehen, zu 
probieren und zu bestellen.

Bericht Ruderbekleidung 
Während der Rudersaison öffnen wir wieder 
jeden 1. Mittwoch im Monat ab 18.30 Uhr un-
seren Rudershop für euch.

Christiane Döring und Margareta Niederstetter

Clubabend „Klapptoast a la Tevfik” 

Brandschutz und Sicherheit

Anfang des Jahres fand eine Brandschutzbe-
gehung durch den Brandschutzbeauftragten 
der Stadt Bregenz statt. Dabei wurden einige 

Mängel festgestellt, die in der Zwischenzeit 
behoben wurden. Diese Maßnahmen haben 
dazu beigetragen, die Sicherheit unserer An-
lagen zu erhöhen und den Brandschutz zu 
verbessern.
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Seeputzete

Wie jedes Jahr haben wir im März an der 
Seeputzete teilgenommen. Trotz kaltem und 
regnerischem Wetter halfen Schüler:innen, 
Jugendliche, Junior:innen und Trainer:innen 
mit, das Seeufer von Müll und Laub zu be-
freien.

Motorboote

Unsere Motorboote Höfele und Argus wurden 
wieder auf ihre Einsatzbereitschaft und Leis-
tungsfähigkeit überprüft – also erneut vorge-
führt. Die Überlegungen für ein neues Boot 
gehen in Richtung einer Aluminiumschale, 
da diese haltbarer und wartungsärmer ist. 
Eine endgültige Entscheidung ist jedoch noch 
nicht gefallen.

Neuanschaffungen
Für den Rennsport wurden zwei neue CR-
Boote angeschafft: ein Einer und ein Doppel-
zweier. Diese Boote sollen unsere Athlet:in-
nen bei Wettkämpfen unterstützen und ihnen 
helfen, ihre Leistungen zu verbessern. Wei-
ters wurden zwei gebrauchte Ergometer vom 
ÖRV angekauft, um das Trainingsangebot zu 
erweitern und den Mitgliedern bessere Trai-
ningsmöglichkeiten zu bieten.
Für die Küche hat es ein neues Kochfeld ge-
geben. Kühl- und Gefrierschrank wurden 
durch neue energieeffizientere Geräte er-
setzt.

Gebäudeinstandhaltung

Das Dach unseres Gebäudes wurde erfolg-
reich abgedichtet, um zukünftige Wasser-
schäden zu vermeiden. Die Decke in der Da-
menumkleide und der Dusche wurde saniert. 
In Absprache mit der Stadt werden noch 
Betonschäden im Treppenaufgang und ei-
nige Fenster repariert, um die Bausubstanz 
langfristig zu erhalten. Das kleine Problem 
mit den Nagern haben wir auch in den Griff 
bekommen.

Bootslift und Steg

Leider gibt es keine guten Nachrichten be-
züglich des Bootslifts, da keine geeignete Lö-
sung gefunden wurde. Wir werden weiterhin 
nach Möglichkeiten suchen, dieses Problem 
zu lösen. Für den neuen großen Steg holen 
wir derzeit Angebote ein, um die besten Op-
tionen für unsere Bedürfnisse zu evaluieren.

Team und Ansprechpartner

•	 Gebäudetechnik: Christian Hechenberger
•	 Bootswart: Christian Kaizler
•	 Motorboote: Wolf Dieter Matt / Gero  

Vonach
•	 KFZ / Anhänger: Johannes Schwartze / 

Maximilian Fritz
•	 Ergometer: Matthias Hambalek

P.S.: Im Bereich Sachanlagen bitten wir um 
weitere tatkräftige Unterstützung für kleine-
re bis mittlere Aufgaben, eine gute Gelegen-
heit seine Arbeitsstunden zu leisten.
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Unsere zweite Coastal Rowing Regatta war 
für den 19. und 20. Oktober 2024 mit großer 
Vorfreude geplant. An zwei Tagen sollten die 
Ruderer im Beach Sprint Format (Samstag) 
und im Endurance Format (Sonntag) gegen-
einander antreten. Dank der wertvollen Er-
fahrungen aus dem Jahr 2023 verliefen die 
Vorbereitungen reibungslos und voller Zu-
versicht.

Doch schon kurz vor Meldeschluss zeichnete 
sich eine Herausforderung ab: Die Zahl der 
Anmeldungen blieb hinter den Erwartungen 
zurück. Trotz aller Bemühungen mussten wir 
die Regatta schweren Herzens absagen – der 
Teilnehmerzuspruch reichte einfach nicht 
aus.

Zukunft im Blick – Coastal Rowing 
als Staatsmeisterschaft

Die viele investierte Arbeit war jedoch kei-
neswegs vergebens. Mit Blick auf die Zukunft 

Bericht Coastal Regatta in Bregenz

gibt es großartige Neuigkeiten: Der Beach 
Sprint ist mittlerweile als neue Disziplin 
für die Olympischen Spiele 2028 bestätigt! 
Schon ab 2025 wird das Format offiziell als 
Österreichische Meisterschaft und Staats-
meisterschaft ausgetragen. Die Premiere 
dieser Bewerbe steht bereits fest: Am 6. und 
7. September 2025 verwandelt sich Bregenz 
erneut in das Zentrum des Coastal Rowing. 
Die Regatta wird im Strandbad (Beach Sprint) 
und vor der Hafenmauer (Endurance) ausge-
tragen.

Für dieses sportliche Großereignis brauchen 
wir auch 2025 wieder tatkräftige Unterstüt-
zung! Wenn du Teil dieses Events werden 
möchtest, melde dich bitte bei Ute Simma – 
wir freuen uns auf deine Unterstützung!

Das OK Team  
(Christian Kaizler, Ute Simma,  

Marc Wasmuth, Teresa Köppel)

Coastal Regatta in Bregenz – Blick nach vorn trotz Absage

Coastal Regatta Erfahrungen 
der Jugend im Ausland: 
Coupe de la Jeunesse in  
Los Alcazeres/Spanien,
CR Beach Sprint in Lignano/IT, 
Trainingslager in Portugal
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Bericht Coastal Regatta in Bregenz Nachrufe 2024: 
Wir trauern um unsere Vereinsmitglieder

Helmut Spiegel 
* 20.7.1932, † 4.4.2024

Helmut Spiegel war viele Jahre zusammen mit seiner ganzen Familie 
treues Mitglied des Rudervereines Wiking Bregenz. Er hat sein beherztes 
und sportliches Rudern bei vielen Ausfahrten auf dem Bodensee und auf 
Wanderfahrten mit viel Freude genießen dürfen. Auch sein technisches 
Wissen und Können hat er bei verschiedenen Anlässen und speziell als 
Gerätewart (für Bus, Hänger, Motorboote sowie für technische Lösungen 
aller Art) über viele Jahre zum Nutzen des Vereines eingebracht! Auch bei 
der Teilnahme an Veranstaltungen des Vereines und speziell in der Runde 
der „Alten Herren“ hat er die Geselligkeit bis ins hohe Alter gepflegt. 
Im vergangenen Frühjahr mussten wir uns von ihm verabschieden, aber 
mit Dankbarkeit erinnern wir uns an sein Wirken!

Herbert Carotta 
* 20.2.1941, † 15.2.2024

Harry Berger
* 5.4.1941, † 7.12.2024

Herbert Carotta war ein sehr sportlicher Ruderer und hat seine beson-
ders exakte Rudertechnik nicht nur für sich angewendet sondern hat sein 
spezielles Wissen und Können als bewährter Ruder-Ausbildner über viele 
Jahre zahlreichen ruderbegeisterten Mitgliedern weitergegeben. Er hat 
dabei auch das Stil-Rudern mit exakten Ruderbewegungen gefördert. Bei 
verschiedenen Wanderfahrten am Bodensee hat er immer auf die richtige 
Rudertechnik geachtet. Als ganzheitlicher Sportler hat er über viele Jahre 
das bekannte „Wikingturnen“ im Winter geleitet. Für all sein Wirken ge-
bührt ihm noch ein besonderer Dank.
Im Februar 2024 haben Herbert seine Kräfte des Lebens verlassen, wir 
werden uns immer wieder an ihn erinnern.

Harry Berger kam erst mit 19 Jahren zum RV WIKING BREGENZ. Im Einer 
und im Doppelzweier (Ewald Berkmann bzw Hans Potoschnigg) hatte er in 
der Allgemeinen Klasse eher harte Randbedingungen in den Wettkämp-
fen. So war es schon ein „Highlight“, als er mit Ewald Berkmann im 2x in 
Bad Waldsee den amtierenden Europameister im 2x- auf den 2. Platz ver-
weisen konnte. In den 1970er Jahren war er über gut 2 Jahrzehnte Schlag-
mann des sogenannten „Pfänder-Vierers“ mit seinem Arbeitskollegen 
Wolfgang Kreutziger (beide bei der Pfänderbahn tätig), Wolfgang van Del-
len und Helmuth Kaizler und mit Helmut Langer, Peter Schmiedle, Heinz 
Sommer und Fritz Holzmüller Bestandteil der Mannschaft der damals 
„Altherren“ genannten „Masters“-8er-Mannschaft. Jedes Jahr wurden 
Regatten im In- und Ausland besucht, bis hin zur „FISA-Veteranen-WM“ in 
Nottingham. 2018 hat er seine letzte Regatta in Wagging bestritten. Solan-
ge es ihm möglich war, hat er selbst gerudert und auch noch in der Aus-
bildung der Erwachsenen mitgewirkt. Er hat durch sein Beispiel bewiesen, 
dass der Rudersport ein ganzes Leben lang ausgeübt werden kann, darin 
und in der Charakterisierung seiner Ruderkameraden, dass er stets „in-
telligent an seine Grenzen gegangen“ ist, bleibt er uns ein Vorbild.
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Kilometerstatistiken

 Juniorinnen  km  Fahrten

	 1 Stenzel Amelie 1.365 106

	 2 Vonach Ina 950 74

	 3 Wall Anna-Sophia 713 54

	 4 Diem Flora 53 6

	 5 Anwander-
Schrott

Helena 51 6

Gesamt 3.132 246

 Junioren km  Fahrten

	 1 Giselbrecht Jerrik 1.717 118

	 2 Baaken- 
Buchrieser

Philipp 882 62

	 3 Diem Kilian 116 12

	 4 Schweikhart Julian 114 14

	 5 Memik Poyraz 33 5

Gesamt 2.862 211

 Schülerinnen  km  Fahrten

	 1 Stenzel Madeleine 1.222 103

	 2 Sinz Lilli 814 66

Gesamt 2.036 169

 Schüler  km  Fahrten

	 1 Balcz Fidelio 573 53

	 2 Metzler Manuel 441 38

	 3 Röser Moritz 197 22

	 4 Baaken- 
Buchrieser

Christoph 
Peter

179 22

	 5 Stadler Laurenz 140 20

	 6 Strele Luis 114 10

	 7 Speckle Lorenz 67 6

	 8 Gerken Julio Lourenco 34 6

1.744 177

 Frauen  km  Fahrten

1 Ruderin Gast 6539 461

2 Floriani Heidi 1648 110

3 Niederstetter Margareta 1421 115

4 Shah Heidi 1205 82

5 Gassner-Zeilinger Maria 1122 67

6 Wucher Helene 1081 90

7 Gstrein Elisabeth 1060 62

8 Denkenberger Ute 1059 70

9 Siess Bettina 1035 86

10 Jakobljevich Katerina 1029 94

11 Frei Astrid 1006 60

12 Harnischfeger Frauke 1004 95

13 Fioranelli Annette 1003 66

14 Bauchinger- 
Scheuermaier

Martina 853 56

15 Döring Christiane 830 87

16 Sperger Heidi 823 64

17 Leissing Ursula 748 46

18 Simma Ute 739 66

19 Natter Ingrid 638 47

20 Netzer Veronika 633 67

21 Skowranek Uta 581 37

22 Wellmann Judith 545 47

23 Pfattner Mirijam 527 48

24 Karner Sylvia 446 44

25 Mittelberger-Erath Daniela 386 26

26 Winder Brigitte 367 23

27 Bender Claudia 362 34

28 Längle Judith 358 43

29 Groll Isabelle 338 15

30 Seeburger Jutta 338 30

31 Ender Renate 330 29

32 Hagleitner Eva-Maria 327 26

33 Rixmann Renate 302 28

34 Fischer-Kaizler Christine 298 26

35 Butzerin Judith 290 23

36 Ender Regine 286 24

37 Schmid Sandra 271 28

38 Nussbaumer Miriam 270 23

39 Bechter Anna 269 23

40 Schneider Margit 266 20

41 Prantl Regina 259 21

42 Renninger-Buen Karin 255 21

	 43 Dietsche Uta 245 22

	 44 Pollak Anna Maria 242 23
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 Frauen  km  Fahrten

93 Binder Renate 33 3

94 Flaig Ingrid 31 2

95 Wäger Vicky 27 2

96 Praeg Julie 26 3

97 Kopf Daniela 21 2

98 Damen Ausbildung 21 2

99 Wäger Vicky 20 2

100 Mätzler Karoline 20 2

101 Schwarz Pia Marie 19 3

102 Scheffknecht-Iser Barbara 19 2

103 Mersin Lisa 18 2

104 Backmeister Bea 15 1

105 Zlimnig Caroline 14 2

106 Dodrimont Elke 14 3

107 Vogl-Fernheim Michaela 11 2

108 Melter Britta 10 1

109 Fröwis Anna-Sophia 9 3

110 Kaizler Hanna Maria 8 1

111 Balcz Livia 7 1

112 Böhmer Laura 2 1

113 Gächter Sophie 0 2

Gesamt 38.968 3.166

 Frauen  km  Fahrten

45 Homburg Sibylle 241 24

46 Lazic Olivera 217 23

47 Denk Susanne 209 19

48 Koller Ursula 206 19

49 Köppel Teresa 194 81

50 Fink Magdalena 176 18

51 Scheicher-Büchele Martina 168 17

52 Rüdisser Bettina 148 19

53 Koch-Längle Heidrun 147 12

54 Marte Veronika 142 22

55 Alavanja Silvija 141 15

56 Längle Claudia 132 11

57 Verzetnitsch Veronika 132 13

58 Feuerstein Veronika 132 13

59 Stenzel Judith 131 14

60 Galehr Mariane 130 13

61 Reimann Beatrix 125 8

62 Wetschnig Bettina 125 1

63 Schweinberger Selina 124 11

64 Pfeifle Vanessa 122 11

65 Greber Sonja 122 10

66 Krainer Christine 113 12

67 Fischer Andrea 106 11

68 Dreher Yvonne 96 9

69 Engelhardt Regine 95 9

70 Andorfer Jutta 86 6

71 Rohner Fabienne 81 7

72 Schlieber Petra 79 7

73 Rist-Stadelmann Carmen 75 8

74 Amann Margreth 74 10

75 Ramsbacher Beate 74 9

76 Haumer Sabrina 73 7

77 Hämmerle Verena 71 9

78 Duelli Karolina 63 7

79 Hagspiel Julia 62 4

80 Praeg Michaela 57 5

81 Huber-Sannwald Susanne 55 5

82 Längle Eva 51 5

83 Kaizler Veronika 50 6

84 Höfert Birgit 49 5

85 Malzer Roswitha 49 3

86 Wurz Carmen 47 5

87 Dobers Frauke 46 4

88 Präg Lisa 41 5

89 Jäger Barbara 37 4

90 Reimann Sarah 35 6

91 Scheil Steffi 34 4

92 Schnetzer Karin 33 3
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 Männer  km  Fahrten

1 Ruderer Gast 4.329 325

2 Floriani Klaus 1.655 111

3 Matt Wolf Dieter 1.455 100

4 Weiskopf Peter 1.168 106

5 Latschrauner Martin 1.129 80

6 Gstrein Wolfgang 1.038 57

7 Kaizler Christian 1.010 66

8 Wetschnig Günther 926 46

9 Vonbank Gero 832 54

10 Carotta Manfred 827 72

11 Mittelberger Markus 608 28

12 Tschol Martin 599 35

13 Harnischfeger Frank 562 51

14 Kickl Andreas 531 52

15 Iselor Stefan 501 51

16 Schmöller Hagen 466 40

17 Büchele Christoph 465 51
18 Huber-Sannwald Valentin 446 46

19 Geierlehner Alois 442 21

20 Nussbaumer Tom 412 37

21 Ulrich Falk 404 18

22 Reimann Dominik 400 35

23 Müller Klaus 395 42

24 Wengert Georg 395 29

25 Meßmer Alexander 390 36

26 Mersin Tevfik 390 53

27 Köll Florian 371 40

28 Längle Gernot 367 39

29 Schrott Markus 341 28

30 Huber Georg 341 10

31 Fritz Maximilian 338 36

32 Einsle Elmar 294 31

33 Böhler Thomas 272 40

34 Hambalek Matthias 270 27

35 Gruber Werner 257 22

36 Fillol Matias 253 19

37 Fürst Karl 246 15

38 Greber Christopher 235 39

39 Gasser Michael H 226 3

40 Praeg Matthias 222 22

41 Rockstroh Jürgen 222 17

42 Gilquin Patrick 206 21

43 Amtmann Sevil 201 20

44 Einsle Meinrad 200 20

45 Böhler David 198 18

46 Natter Gerhard 197 15

47 Hechenberger Christian 191 21

48 Denzler Kurt 177 13

Männer  km  Fahrten

49 Fink Thomas 161 14

50 Laumann Joscha 148 15

51 Schwartze Johannes 130 15

52 Kienreich Fabian 126 18

53 Bischof Martin 114 12

54 Pollak Christian 107 12

55 Messner Udo 98 11

56 Salzmann Quido 87 8

57 Feurstein Hannes 73 6

58 Praeg Peter 68 7

59 Ramsbacher Andreas 68 9

60 Hilbert Max 68 6

61 Eden Chris 65 7

62 Michler Reinhard 64 6

63 Schnetzer-Slovik Daniel 56 5

64 Scharax Markus 55 6

65 Längle Bernd 55 6

66 Kuner Tilman 50 5

67 Büchele Manuel 43 4

68 Schwärzler Gerhard 42 4

69 Mähr Lukas Peter 36 3

70 Rauth Philipp 33 3

71 Simma Elmar 29 3

72 Lutz Reinhard 25 3

73 Scheuermaier Martin 23 2

74 Mayr Thomas 17 2

75 Lutz Martin 14 1

76 Grass Robert 11 1

77 Grass Thomas 11 1

78 Schmid Matthias 11 1

79 Wasmuth Marc 10 1

80 Joachim Uwe 10 1

81 Gregori Manfred 8 3

82 Martinelli David 8 2

83 Rezayati Ajang 0 1

Gesamt 29.325 2.362



  |  25

Unter „Gast“ werden Rudere
r:innen geführt, die keine 
registrierten Mitglieder sind, 
sowie Auszubildende, deren 
Daten noch nicht vollstän-
dig vorliegen bzw. die ihren 
Aufnahmeantrag noch nicht 
abgegeben haben.

 Gesamt  km  Fahrten km Mitglieder km Gäste

Frauen 32.429 2.705

Juniorinnen 3.132 246

Schülerinnen 2.036 169  weibl. 37.597

Gast weiblich 6.539 461 6.539

Männer 24.996 2.037

Junioren 2.862 211

Schüler 1.744 177  männl. 29.602

Gast männlich 4.329 325 4.329

Gesamt 78.067 6.331 67.199 10.868

6.539

246

169
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2.037

211

177

325

Frauen

Juniorinnen

Schülerinnen

Gast wbl.

Männer

Junioren

Schüler

Gast männl.
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.00035
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3.132

4.329

2.862
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Boot Typ  km  Fahrten

1 Mani 3x 1.570 149

2 Siegfried 4x+ 1.552 107

3 Leihboot 1x 1.445 66

4 Welle 2x 1.344 127

5 Ute 4x 1.271 118

6 Leiblach 3x+ 1.155 102

7 Rheinspitz 4+ 1.069 67

8 Ägir 2x 1.037 93

9 Gudrun 2x+ 929 87

10 Südwind 1x 912 96

11 Sparkasse 2x 885 81

12 Solo 1x 755 81

13 Leihboot 4x+ 727 6

14 BalmungI 1x 682 90

15 Sunna 2x 624 52

16 Nordwind 1x 618 64

17 Chiquita 1x 615 45

18 Tweety 1x 583 41

19 Eirik 1x 569 52

20 Hermes 2x 567 46

21 Dragonfly 1x 550 22

22 Gebhard 4x+ 544 61

23 Edda 3x 536 52

24 Käk 4x 527 43

25 Yggdrasil 1x 519 31

26 Leif 2x 476 37

27 Brigantium 4x+ 475 28

28 Gunnar 4x+ 435 32

29 Finn 1x 426 28

30 Pfänder 4x+ 361 40

31 Siiri 1x 354 26

32 Orca 2x 345 32

33 Sif 1x 295 30

34 No Limit 1x 283 22

35 Leihboot 2x 271 9

36 Teamwork 2x 270 21

37 Bodensee 4x 221 18

38 Herow 1x 215 26

39 Hansa 4x+ 203 1

40 Lets Fetz 4- 198 19

41 Skadi 1x 196 15

42 Bregenz 4- 191 17

43 Thor 2x 181 8

44 Thunderstorm 4x 179 15

45 Leihboot 4x 176 2

46 Freedom 2x 135 16

 

Boot Typ  km  Fahrten

47 Hugin 4x+ 133 17

48 Esprit 1x 127 11

49 Spirit 2x 122 11

50 Leihboot Rubenetti 2x 109 11

51 Viktor Sohm 2x 104 10

52 Tornado 2x 103 17

53 Loki 2x 99 11

54 Marlin 2x 91 7

55 Studiosus 4x+ 86 4

56 Technoplus 4x+ 86 9

57 Plisch 1x 83 11

58 Flash 1x 81 9

59 Sunshine 1x 66 7

60 Plum 1x 65 16

61 Rhi 1x 62 8

62 Thorolf 4+ 58 6

63 Isabelle 1x 58 15

64 Delphin 4x 56 5

65 Balduin 2x 52 4

66 Milan 1x 49 9

67 Frigga 4x+ 46 6

68 Eira 1x 44 4

69 Bugs Bunny 1x 41 4

70 Leihboot 8+ 38 1

71 Hönir 1x 33 5

72 Mamai 2x 30 4

72 Poseidon 2x 30 3

73 Kolibri 1x 25 4

74 Z Motorboot Argus 8x 23 82

75 Laurin 1x 22 3

76 Vorarlberg 8+ 18 2

77 Z Motorboot Höfele 8x 18 19

78 Dragon 1x 11 1

79 Baldur 4x+ 10 1

80 Karl Kafka 4+ 8 1

81 Sunset 1x 5 2

82 Seaside 1x 3 1

83 Odin 2- 2 1

84 Leihboot Kanghua 1x 14 2

Gesamt 29.565 2.563

Bootsstatistik
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Impressionen 
Erwachsenensport

und Masters
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Termine Regatten und Meisterschaften 2025

Erwachsenensport und Masters
26.01. Österr. Indoormeisterschaft, Wels

12.04. Inn River Race, Passau/DE

17.05. Inn Beaver Race, Rosenheim/DE

31.05. Welfenregatta, Kaufering am Lech/DE

19.-22.06. Euro Masters Regatta, Bled/SLO

05.07. Herrschinger Triangel, Herrsching am Ammersee/DE

04.-06.07. Deutsche Meisterschaft, Krefeld/DE

06./07.09. ÖM Beach Sprint und Endurance  
Regatta, Bregenz

10.-14.09. World Rowing Masters Regatta,  
Banyoles/ESP

20.09. Prienathon, Prien am Chiemsee/DE

03.-05.10. ÖM, ÖJM, ÖSchM, ÖMM, Ottensheim

11.10. Rose vom Wörthersee Skiffregatta, Klagenfurt

25.10. Ruperti Pokal, Waging am See/DE

Jugend- und Leistungssport Ort

03.-05.01. Langlauftrainingslager Kleinwalsertal

26.01. Indoor ÖM Wels

13.03. 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung mit Ehrungen  Hotel Schwärzler / Bregenz

02.04. ab 13:00 Uhr Indoor Landesmeisterschaften Schulen Verein

05./06.04. EUROW Kleinboottest Ottensheim/ Linz

14.-19.04. Ostertrainingslager Verein

24.04. 18:00 Uhr Info Veranstaltung Landesmeisterschaften 
Schulrudern

Verein

26./27.04. Int. Kärntner Ruderregatta Klagenfurt/ Wörtersee

02.-04.05. Int. Junioren Regatta München Oberschleißheim (DE)

10.05. Coastal Rowing Beach Sprint, Fuschl am See

17./18.05. EUROW Ottensheim Ottensheim/ Linz

24.05. 07:30 - 13:00 Uhr Landesmeisterschaften Schulrudern Verein

29.05. Coastal Rowing Beach Sprint Feldkirchen/ Ottensheim

31.05.-01.06. Regatta Heidelberg Heidelberg (DE)

21./22.06. Regatta Greifensee Greifensee (CH)

Termin ausständig VIRR Wien Neue Donau / Wien

21.08.-31.08. Sommertrainingslager München München/ Oberschleißheim (DE)

06.-07.09. Österreichische Meisterschaften Beach Sprint Bregenz / Bodensee

13./14.09. Regatta Villach

04./05.10. Regatta Bad Waldsee Bad Waldsee (DE)

03.-05.10. Österreichische Meisterschaften Ottensheim/ Linz

11.10. Vereinsmeisterschaft Verein
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Allgemeine Termine und Informationen
Offizielle Ruderzeiten

Monat Mo – Fr Sa, So, feiertags

April bis August 18:30 – 20:30 8:30 – 10:30 Uhr

September bis  
Oktober*

18:00 – 20:00 8:30 – 10:30 Uhr

* Im September und Oktober hängt die Dauer der 
Ruderzeiten am Abend vom Einbrechen der Dunkel-
heit ab.

Erwachsenensport

Einsteigerkurs Mai, Juni
rv-wiking.at/erwachsenensport/ausbildung/ 
einsteigerkurs

Begleitetes Rudern

Alle Mitglieder sind eingeladen, sich dem begleiteten 
Rudern anzuschließen:
Mai bis Ende August jeden Samstag 8:30 Uhr
und zusätzlich von Juli bis Ende August jeden Mittwoch 
18:30 Uhr.

Ansprechpartner 

Wanderfahrten 
Christian Kaizler & Isabellle Groll

Präventions- und Schutzbeauftragte
Ingrid Flaig (wird 2025 von Claudia Längle übernom-
men)

Freiwilligenkoordinatorinnen
Claudia Bender 

Generelle Infos über Ansprechpersonen auf der 
Webseite unter:  
rv-wiking.at/verein/team

Alle Mitglieder sind unter folgender Mail-Adresse 
erreichbar:  
vorname.nachname@rv-wiking.clubdesk.com

Vereinskalender 2025
13.03. Jahreshauptversammlung,  

Hotel Schwärzler Bregenz

07./08.03 Ruderergometer Camp 1 

28./29.03. Ruderergometer Camp 2

06.04. Anrudern

22.04. Einsteigerkurs Erwachsene Informa-
tionsabend, Clubraum

26.04. Start Einsteigerkurs Erwachsene Ergo-
metertraining, Trainingsraum

12.05. Start Einsteigerkurs auf dem Wasser

25.05. Bayerisches Frühstück + Stundenlauf

29.5.-1.6. Wanderfahrt Kreuzlingen-Basel

Juni Mondscheinausfahrt, Termin wird noch 
bekannt gegeben

19.6.-22.6 Wanderfahrt Innsbruck-Mühldorf

28.6. Sommerfest: 125 Jahre Wiking

Juli Mondscheinausfahrt, Termin wird noch 
bekannt gegeben

11.-20.7 Wanderfahrt auf der Drau

19.07. Skifftraining

20.07. Anfänger-Sommercamp

10.08. Tag der offenen Tür

August Mondscheinausfahrt, Termin wird noch 
bekannt gegeben

August Skifftraining, Termin wird noch bekannt 
gegeben

19.10. Abrudern
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